
Kleines Jubiläum – BS-Verlag-Rostock zum 10. Mal auf der Leipziger Buchmesse 

Deshalb ist das auch das 10. Katalogchen des Verlages. Damals als Zeichen des kleinen Verlages in dieser Form entstanden, 
kommt er heute aus Tradition in gleicher Weise daher. Treu geblieben sind wir auch dem Wollen, der Verlag der heimischen 
Autoren im Allgemeinen und der ernsthaften Plattdeutsch-Schreiber im Besonderen zu sein. So versammeln sich hier 
gestandene Autoren, die ihre Zeit beim Schreiben und lieber bei ihren Lesern (und Käufern) verbrachten, als mit den 
Abgesandten der freiheitlichen Demokratie. Johannes Gillhoffs und Carl Beyers Werke, die nur selten in Antiquariaten zu 
haben sind, kommen durch uns in den Buchhandel, wie auch Rudolf Hartmanns Arbeiten, die im Antiquariat nicht zu finden 
sind, da sie nie gedruckt wurden, weil die braunen Herren den Autor nicht in die Reichsschrifttumskammer, aber ins KZ 
brachten und den Landtagsabgeordneten dort ermordeten. 

Und doch … Fragt man Gymnasiasten in Mecklenburg nach Luise, dann wird die Mehrheit über die Gute etwas zu berichten 
wissen. Und Moritz Wiggers, über den kein Geringerer als Carl Schurz schrieb: „… holte sofort Moritz Wiggers herbei, der 
nun die ganze Sorge für uns übernahm.“ Was dann? Wohin holte man den unbekannten Wiggers? Zum Gasthaus zum weißen 
Kreuz. Wo ist denn das? – Während in das Schloss der Luise Millionen fließen (natürlich Spenden, abzugsfähig) wurde der 
Gasthof von den freiheitlichen Demokraten sofort entsorgt. Die Standesgenossen der Luise warfen Wiggers und seinen Bruder 
Julius ins Zuchthaus und begnadigten sie später mit gleichzeitigem Berufsverbot – lebenslang, versteht sich. Will man die 
Reichstagsabgeordneten nicht mehr kennen, weil sie Bücher schrieben wie „Der Vernichtungskampf wider die Bauern in Mecklenburg 
…“ und in „Geschichte der drei Mecklenburgischen Landesklöster Dobbertin, Malchow und Ribnitz“ die Selbstbedienungsmentalität des 
Mecklenburgischen Adels nachwiesen, oder gehören nicht sie in die Tradition der freiheitlichen Demokratie, aber Luise? Es 
gibt noch viel zu tun. Wir packen es an. Versprochen!                                          Dipl.-Ing. oec. Angelika Bruhn 
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Ingo P. Schoengraf 

Dem Horizont entgegen mit dem Segelboot Bora Fem 

Hochseesegeln – eines der letzten echten Abenteuer dieser Welt  

ISBN 978-3-86785-156-5, Pb., 382 Seiten, 77 farbige Abb., 19,90 € 

Mit 60 Jahren erfüllte sich Ingo P. Schoengraf seinen Traum, kaufte sich eine 
Hochseeyacht und segelte damit um die halbe Welt.  

In diesem Buch hat er mehr als seine Erlebnisse aufgeschrieben, viele kleine De-
tails aus seinen Aufzeichnungen hinzugefügt und hofft, dass damit nun eine aussa-
gekräftige Erzählung über seine Reisen entstanden ist. 

Ein Buch – nicht nur für Segelfreunde. 
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Peter Weise 

Der Direktor – Erzählung 

ISBN 978-3-86785-144-2, HC., 218 Seiten, 14,90 €  

Weit entfernt von der Bedienung hinlänglich bekannter ideologischer oder mora-
lischer Klischees erzählt Peter Weise mit beeindruckender Tiefe, Sprachkultur und 
Fabulierfreude die schicksalhafte Zufälligkeit des Lebensweges seines Protagonis-
ten, der so, aber auch völlig anders hätte verlaufen können. 

Ungeachtet des großen Respekts vor den sorgfältig recherchierten historischen 
Tatsachen beweist der Autor erneut seine auf Talent gegründete Erzählkunst. 

Weitere Titel  
Hürdenlauf – Erinnerungen 978-3-89954-202-8, 16,20 € 
Liebesspiel – Kurzgeschichten, 978-3-86785-033-9, 12,60 €  
Bodo und Berta, Kinderbuch (Hardcover), 978-3-86785-114-5, 12,90 € 
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Elfriede Brüning 

Damit Du weiterlebst 

Roman 

ISBN 978-3-86785-160-2, Pb., 210 Seiten, 13,90 €  

Das Buch, das 1949 entstand, ist kein Dokumentarbericht. Aber alle Gestalten, 
die in diesem Roman vorkommen, haben wirklich gelebt. Es ist seitdem in un-
zähligen Auflagen erschienen und hält die Erinnerungen an den Kampf aller 
Antifaschisten lebendig. 

Weitere Titel u. a. 

Ein Mädchen und zwei Romane, 978-3-89954-002-4, 7,50 € 

Kleine Leute, 978-3-89954-008-6, 7,50 €  
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Dorothea Kleine 

+ eintreffe heute + 

ISBN 978-3-86785-165-7, Pb., 256 Seiten, 14,90 €  

„Aber ein Wort ist kein Vogel, den man wieder einfangen kann. Ein Wort fliegt 
weiter und tut seine Wirkung“, schreibt sie in diesem Roman, der 1982 erschie-
nen ist und sofort aus den DDR-Buchhandlungen entfernt wurde, weil sich die 
Autorin kritisch mit der wirklichen Arbeitswelt einer jungen Fabrikarbeiterin 
auseinandersetzte. 

Agnes Benedikt, eine temperamentvolle, zu Radikalismus neigende FDJ-
Funktionärin, erzählt in jugendlich salopper Sprache von ihren Irrtümern und 
Erfahrungen im Umgang mit den Menschen. Was sie weder in der Kreisleitung 
der FDJ noch auf der Parteischule lernen konnte, lernt sie als Arbeiterin in der 
Textilindustrie.  
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Dorothea Kleine 

Traumreisen 

ISBN 978-3-86785-166-4, Pb., 260 Seiten, 14,90 €  

Dorothea Kleine schreibt von ihren Begegnungen, Erfahrungen und Erlebnis-
sen in Paris, Moskau, Irkutsk, Wien … Über die Liebe, politische Verhältnisse, 
menschliche Beziehungen. Das 1989 erschienene Buch kam nicht mehr in die 
Buchhandlungen … 

Weitere Titel 

Christus kam nur bis Falkenberg – Die Fälle d. Richters W., 978-3-89954-038-3, 11,40 €  

Das fünfte Gebot – Plädoyer für einen Staatsanwalt, 978-3-86785-026-1, 11,80 €  

Das schöne bisschen Leben – Protokoll einer Krise, 978-3-86785-067-4, 10,00 € 

Das Paradies ist anderswo, 978-3-86785-077-3, 11,90 € 

Geh nicht so fügsam in die dunkle Nacht, Erinnerungen,  978-3-86785-122-0, 12,90 € 
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Franz Trommer 

Die Sehnsucht nach dem Anderswo  

ISBN 978-3-86785-145-9, Pb., 262 Seiten, 14,90 €  

Sehnsucht nach dem Anderswo, nach Freiheit, nach den „Inseln unter dem 
Winde“! 

Die karge Inselwelt der Kapverden, die „Inseln des ewigen Frühlings“ Tenerif-
fa, La Gomera, La Palma, El Hierro und Lanzarote, die Blumeninsel Madeira 
und die Azoreninsel São Miguel.  

Mit unterhaltenden, selbst illustrierten und mit Informationen bereicherten 
Reisebeschreibungen erzählt der Autor seine „Inselerkundungen der beson-
deren Art“ so lebendig und interessant, als wäre der Leser sein Begleiter.  
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Heinz Kahlow 

Immer noch das letzte Wort – Gedichte und so 

ISBN 978-3-86785-147-3, Pb., 152 Seiten, 10,00 €  

Gedichte, Chansons, Lieder und Couplets, die fast alle vor 1989 entstanden. 
Viele von ihnen waren Bestandteil von Auftritten, die unter dem Titel „Kahlow 
& Co. – Gesellschaft mit beschränkter Hoffnung“ liefen. 

Ahnung 
Ich wohn schon seit immer im Osten,  
und hab einen ganz guten Posten. 
Zwar fänd ich den Posten am besten,  
läge der Osten im Westen. 
Doch läge der Westen im Osten,  
dann hätte ich nicht diesen Posten. 

(Aus dem Zirkel-Tagebuch eines jungen schreibenden Objektleiters im Gaststättenwesen) 
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Ditte Clemens 

Wundersames Leben 
Kolumnen 2010 

ISBN 978-3-86785-152-7, Pb., 107 Seiten, 9,90 € 

Die samstäglichen Kolumnen im Nordkurier des Jahrgangs 2007, 2008  und 
2009 sind bereits in Buchform beim BS-Verlag-Rostock erschienen. Nun gibt es 
die gesammelten Kolumnen des Jahres 2010 und somit wieder herzerfrischendes 
Lesevergnügen. 

Weitere Titel  
Schweigen über Lilo – Die Geschichte der Liselotte Hermann, 978-3-89954-013-0, 7,50 €  
Vorfreude ohne Freude und andere Weihnachtsgeschichten, 978-3-89954-109-0, 8,90 €  
Die Frau im Schrank und andere Ausziehgeschichten, 978-3-89954-115-1, 9,90 €  
Bloß nicht stolpern – Geschichten zur Jugendweihe, 978-3-89954-140-3, 8,30 €  
Kolumnen Mann oh Mann, 978-3-89954-248-6, 11,90 € 
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Helmut Maletzke 

Albernheiten 
ISBN 978-3-86785-148-0, Pb., 114 Seiten, 9,90 €  

Ich bin 
ISBN 978-3-86785-149-7, Pb., 123 Seiten, 9,90 €  

Der Leser spürt die Freude, mit der sich der Maler 
Helmut Maletzke in diesen Büchern auf dem Feld der 
Dichtkunst tummelt und zugleich seine Werke illus-
triert. 

Kreuz und quer und mittendurch 
ISBN 978-3-86785-150-3, Pb., 206 Seiten, 13,90 €  

Der rüstige Neunzigjährige hat allerlei überlebt, kennt die Welt und das Leben. 
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Ulrike Marie Hille 

GROSSES MÄDCHEN – Erzählungen und Gedichte 

ISBN 978-3-86785-167-1, 8,50 € 

Aus der Perspektive des „Großen Mädchens“, das mit sich und seinen Gedanken 
allein gelassen ist, erzählt Ulrike Marie Hille von Kindheitserfahrungen, die vor al-
lem die beklemmende Nachkriegszeit zum Thema haben.  
In acht Erzählungen und zwanzig Gedichten führt uns die Dichterin in eine Welt, 
die von verstörenden Erinnerungen, fantasievollen Begegnungen und kuriosen 
Beobachtungen angefüllt ist. Der oft bedrückenden, sehnsuchtsvollen Grund-
stimmung der Erzählungen kann sich niemand verschließen.  

Birgit Köhler, Bremen 2011 
Weitere Titel 

Voll Mond Mein Mund, Gedichte, 978-3-86785-046-9, 8,50 € 

Die Angsthäsin, 978-3-86785-083-4, (Hardcover), 13,90 € 
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Joachim Puttkammer 

Kunst, die gebraucht wird 

Der Maler und Grafiker Herbert Bartholomäus 

ISBN 978-3-86785-134-3, Pb., 174 Seiten, 14,90 €  

Lassen Sie sich von Joachim Puttkammer das Leben und Werk des Gebrauchs-
grafikers Herbert Bartholomäus nahe bringen und sich die Augen öffnen für 
die Kunst, die uns täglich umgibt. 

Weitere Titel 

Heitere Tiergeschichten, 978-3-86785-066-7, 9,50 € 

Unterwegs sein ist alles, Der Künstler Rudolf Gahlbeck, 978-3-86785-096-4, 12,90 €  

Das Wort zum Alltag, 978-3-86785-101-5, 19,90 € 
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Wolfgang Held 

Das Licht der schwarzen Kerze 

ISBN 978-3-86785-133-6, Pb., 261 Seiten, 14,50 €  

Das in Deutschland als Geheimwaffe für Hitler und seinen Generalstab 
entwickelte Tabun … wurde im Deutschen Reich bis 1944 produziert. Sie ka-
men im Zweiten Weltkrieg niemals zum Einsatz …  

1945 erbeuteten die siegreichen Truppen der Alliierten große Bestände dieses 
heimtückischen Kampfmittels und versenkten sie an den tiefsten Stellen der 
Nord- und Ostsee – tickende Zeitbomben, die bis heute nichts von ihrer tödli-
chen Gefahr verloren haben. 
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Wolfgang Held 

Last und liebes Kummerfeld 

ISBN 978-3-86785-132-9, Pb., 128 Seiten, 10,00 €  

Das Buch zur Geschichte des unvergessenen Spielfilms „Einer trage des ande-
ren Last“ sowie der nicht veröffentlichte zweite Teil. 

Weitere Titel 

Al-Taghalub, Gesetz der Bärtigen, 978-3-89954-085-7, 14,40 € 

Wie eine Schwalbe im Schnee, 978-3-89954-098-7, 14,80 € 

Lasst mich doch eine Taube sein, 978-3-86785-015-5, 13,90 € 

Hilfe, ein Wildschwein kommt, 978-3-86785-060-5, 10,00 € 
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Carl Beyer 

Pribislav 

ISBN 978-3-86785-129-9, Pb., 309 Seiten, 17,50 €  

Mit dem sicheren Griff, der Beyer unbestritten eine der ersten Stellen im histori-
schen Roman gegeben hat, setzt er da ein, wo die Deutschen zum Kreuzzuge ge-
gen die Wenden von dem Braunschweiger Heinrich dem Löwen angerufen sind, er 
tritt also aus der Lokalgeschichte völlig heraus und weckt das allgemeine deutsche 
Interesse für die behandelten Kämpfe, in denen die Wenden besiegt, aber nicht 
gebrochen werden ... 

Aus dem Klappentext der siebenten Auflage  

Weitere Titel  

Die Nonnen von Dobbertin, 978-3-86785-069-8, 14,50 € 
Anastasia, 978-3-86785-041-4, 19,90 € 
Die alte Herzogin, 978-3-86785-088-9, 19,90 € 
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Ottomar Enking 

Tilsche Schellwegen –  

Die Hexe von Fischland  

ISBN 978-3-86785-141-1, Pb., 200 Seiten, 12,50 € 

In Wustrow hat man sich entschlossen, den Autor Ottomar Enking bleibend zu 
ehren – im Haus des Gastes. Dann sollte dem Interessierten auch die Möglich-
keit gegeben sein, ohne Umweg über Antiquariate Beispiele des Werkes kennen 
zu lernen. 

Das ist nun mit den historischen Romanen „Tilsche Schellwegen“ und „Claus 
Jesup“ möglich. 

Weitere Titel  

Claus Jesup, 978-3-835171-35-9, 12,70 € 
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Hans-Jürgen Schumacher 

Der Wal von Hiddensee 

Kinderbuch mit Illustrationen von Conny Halliger  

ISBN 978-3-86785-137-4, HC., 55 Seiten, 19 farbige Abb., 12,90 €  

Wie kann man auf Hiddensee einen gestrandeten Wal verstecken, 
ohne dass die breite Öffentlichkeit davon erfährt? Hiddenseer Kin-
der wie Hanning, Kläuser und Fischer Franz schaffen das. 

Weitere Titel  

Frohriep/Schumacher (Hg.),  
Rudolf Petershagen und die kampflose Übergabe der Stadt Greifswald, 978-3-89954-151-9, 7,50 € 

Nachwendeskelett, 978-3-89954-223-3, 11,90 € 
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Rudolf Lehmann 

Mein Traum von Afrika 

Hochseefischerei beiderseits des Äquators 

ISBN 978-3-86785-157-2, Pb., 313 Seiten, 19,90 €  

Der Autor beschreibt anhand eigener Erlebnisse die Hochseefischerei der DDR 
in den 60er, 70er und 80er Jahren mit einem besonderen Blick auf die Fischerei 
vor den Küsten Afrikas.  

Weitere Titel  

Rudolf Lehmann, Von Steinhöfel zur See, 978-3-86785-071-1, 17,50 € 
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Matthias Burkhardt 

Sprung ins kalte Wasser 

Anfängergeschichten eines mecklenburgischen Landpastors 

ISBN 978-3-86785-162-6, Pb., 134 Seiten, 10,00 € 

Die zumeist heiteren Anfängergeschichten des jungen Pastors geben zugleich 
einen lebendigen Einblick in die dörfliche Welt und die oft schwierige kirchliche 
Arbeit Anfang der 1970er Jahre auf dem von der sozialistischen Landwirtschaft 
geprägten mecklenburgischen Lande. 

Weitere Titel  

Malerin, Partisanin, Mystikerin (Thea Schreiber), 978-3-86785-106-0, 19,90 €  
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Gabi Pertus 
Mütter – alleinstehend in der DDR 

24 Protokolle 

ISBN 978-3-86785-124-4, Pb., 152 Seiten, 12,00 € 

24 Frauen im Alter zwischen 43 und 94 Jahren  

berichten über ihren Alltag im Sozialismus  

Katharina Zimmer  
Kindergarten Schweinebraten –
Augenblicke zwischen 1968 und 2005  

ISBN 978-3-86785-138-1, Pb., 133 Seiten, 10,00 €  

Erinnerungen an die Arbeit mit Kindern 
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Hartwig Suhrbier 

Der andere Fritz Reuter 

Neues zu Werk und Wirkung 

ISBN 978-3-86785-125-1, Pb., 104 Seiten, 9,90 €  

Die Beiträge dieses Buches zeigen beispielhaft den jahrzehntelang kaum wahr- 
genommenen oder verdrängten Fritz Reuter – den einfallsreichen Schreiber, der 
sein Handwerk verstand.  

Während der Lektüre und Analyse seiner Werke hat der Autor sich immer wie-
der darüber gewundert, was darin alles nicht bemerkt oder bewusst überlesen 
worden ist. Das betrifft den Doppelsinn von Szenen, das betrifft Wörter, die 
Reuters Lektüre oppositioneller Schriften anzeigen, das betrifft den Roman 
Dörchläuchting, der über hundert Jahre hinweg als kraftloses Spätwerk abgetan 
worden ist, obwohl er den Strelitzer Herzog auf unerhörte Weise verspottet.  
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Peter Guhl 

Läuschen un Rimels 

ISBN 978-3-86785-153-4, Pb., 253 Seiten, 16,50 €  

Lustige Reimereien von Fritz Reuter, ins Hochdeutsche übertragen von Peter Guhl 

Ursprung, Sinn und Drumherum 

Warum sollte man Reuters „Läuschen un Rimels“ ins Hochdeutsche übertragen? 
Dazu könnte man eine Gegenfrage stellen: Warum haben Schlegel und Tieck die 
Werke Shakespeares ins Deutsche gebracht? Letzten Endes doch „nur“ zur Er-
bauung, Freude und Unterhaltung. So ähnlich ist es auch mit Reuter, wenngleich 
es da graduelle und andere Unterschiede gibt. Reuters bilderreiche und urwüch-
sige Schöpfungen sollen auch dem erschlossen werden, der seine Sprache nicht 
aufnehmen kann. 
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Neuerscheinungen up Plattdütsch 2011 

Sieck, Wolfgang Zwerghahn un Häuhnersupp 978-3-86785-110-7 9,90 € 

Winkelmann, Christa Tau Bisäuk in mienʼn Öllernhus 978-3-86785-113-8 8,90 € 

Wolbring, Fritz Wo de Bäk up de Warnow dröppt 978-3-86785-115-2  9,90 €  

Drews, Peter Ut mien Läben as Landdokter 978-3-96785-130-5  8,50 € 

Kurz, Ursula Dor hett ‛n Ul säten 978-3-86785-140-4 7,50 € 

Schroeder, Rainer Brisewind – Plattdütsche Gedichte un Vertellers 978-3-86785-151-0 9,50 € 

Jürres, Wolfgang Vertellers ut dat Olle Testament 978-3-86785-154-1 7,50 € 

Münchow, Wilhelm Up Hoch un Platt dörch Land un Stadt 978-3-86785-158-9 10,00 € 

Böckmann, Behrend Geschichten ut dei Stadtgeschicht von Güstrow 978-3-86785-163-3 7,50 € 
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Manfred Orlick 

Kette, Rad und Lenker 

Dreizehn verrückte Fahrradgeschichten 

ISBN 978-3-86785-164-0, Pb., 77 Seiten, 7,50 €  

Annette Schröder 

Meeranda vom Zappelbaum 

ISBN 978-3-86785-159-9,  
Pb., 100 Seiten, 22 farbige Abb., 10,00 €  

Die Zwillinge Rike und Leo erleben mit 
Meeranda, einer Küstenwaldhochbaumhexe, viele 
spannende Abenteuer.     Zum Vorlesen und selber lesen 
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Karl Kleinschmidt 

Keine Angst vor guten Sitten 

ISBN 978-3-86785-121-3, Pb., 235 Seiten, 58 Grafiken, 14,90 €  

Vor mehr als 50 Jahren geschrieben und veröffentlicht und nun unverändert 
wieder gedruckt. Was soll das? Es gibt doch Benimm-Bücher wie Sand am 
Meer. Aber dieses ist kein „Pappritz“, es geht nicht (nur) um Etikette. 
 

Der Domprediger Kleinschmidt wirft die Frage auf: „Wie soll man sich denn 
verhalten in einer Welt, in der die Beziehungen derselben Menschen zueinander 
ständig, oft sogar mehrmals am Tage wechseln?“ Das ist es, was den Reiz dieses 
Buches heute noch ausmacht. Ein wirklich neuer Knigge – vom „… Umgang 
mit Menschen“ handelnd. Und dann der Ratschlag des Autors: „Wie wär’s, 
wenn Sie … ein gutes Beispiel geben, anstatt … zu schnauzen?“  
 




